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Name: Eisele Johann (Hans) Alter: 26 Id.Nr. 36638

Geb.-Datum 05.05.1888 in Laufen an der Salzach
Todes-Datum 30.08.1914 in

Todesland Frankreich
Erstgrab

Friedhof

Grablage:

Todesursache: gefallen durch Granatkugel in der Schlacht vor Nancy-Epinal bei Doncières

Wohnort: Kempten
Beruf: Berufssoldat
Dienstgrad: Vizefeldwebel (Denkmal: Offiziers-Stellvertreter)
Einheit: kgl. bayer. 20. Infanterie-Regiment, 5. Kp.
Denkmal: Kempten

erwähnt: auf Gedenktafel in Kapelle/Kath. Friedhof

Einsatzorte:
Auszeichnungen: Prinzregent-Luitpoldmedaille
Bemerkungen: verheiratet, 1 Kind

"Er trat am 01.10.1903 in die Unteroffiziersschule in Fürstenfeldbruck ein. Nach 4
Jahren wurde er zur 5. Kompanie des 8. Infanterie-Regiments kommandiert. Am
01.02.1909 erhielt er seine Versetzung zum 20. Infanterie-Regiment, wo er der 5.
Kompanie zugeteilt wurde. Am 01.05.1912 zum Sergeanten befördert, wurde er auf
01.10.1913 zum Fahnenjunker und am 01.05.1914 zum Vizefeldwebel ernannt. Am
02.08.1914 verließ er die friedliche Garnison und zog gegen den Feind. Er fiel am
30.08.1914, von einer Granatkugel getroffen. Eine vor wenigen Monaten angetraute
Gattin beweint seinen Tod."
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